
Einmal 
Freibeuter...

Der Februar ist in 2026 der 
Wunschmonat. Irgendwann 
hatte jeder von uns schon ein-
mal den Wunsch, anders zu sein. 
Und damit ist nicht der Wunsch 
von Kindern und Jugendlichen 
gemeint, endlich erwachsen 
zu sein oder von Älteren, man 
müsste noch mal zwanzig sein. 
Nein, gemeint ist der Wunsch, 
einmal jemand ganz anderes 
sein. Und da ist der Februar mit 
dem Karneval und dem Schodu-
vel genau richtig. 

Als Kind sich einmal als Polizist, 
Bauarbeiter, Baggerfahrer, Feu-
erwehrmann, Prinzessin oder 
Fee verkleiden und fröhlich 
sein, macht manchmal wunsch-
los glücklich. Und Erwachse-
nen geht es ebenso. Wenn alle 
verkleidet feiern und auch zum 
Schoduvel gehen oder sogar 
mitfahren, dann wird fröhlich 
der Winter verscheucht. Einmal 
als Freibeuter durch die Stadt 
ziehen, mit anderen feiern und 
wenn man sich untereinander 
erkennt, noch mehr Vergnügen 
haben, weil es allen Spaß macht. 
Also heißt es mitmachen, egal, 
ob Kindergarten, Schule, Verein 
oder Freundeskreis – einmal im 
Jahr den Wunsch erfüllen, in ei-
ne andere Rolle zu schlüpfen. 

Dafür wünsche ich viel Spaß! In 
diesem Sinne: Aye Aye Captain!

Ihr 
Frank Graffstedt

Bezirksbürgermeister 
Lehndorf-Watenbüttel 
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BRAUNSCHWEIG
40 Jahre Leinen los!
Lesen Sie mehr auf Seite 5. 

LAMMER NEUE 
MITTE
Öde und kein Ende?
Lesen Sie mehr auf Seite 3. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der Region. 
Lassen Sie sich inspirieren.
Lesen Sie mehr ab Seite 11. 

Neuer Vorstand und neue Sportart
LEHNDORF Gründung einer Blasrohrabteilung steht bevor

Die Lehndorfer Schützengesell-
schaft (LSG) hat ihre Vorstands- 
und Gremienbesetzung für das 
Jahr 2026 festgelegt. Vorsitzender 
ist weiterhin Stephan Bothe, zweite 
Vorsitzende bleibt Yvonne Roggen-
buck. Die Vermögensverwaltung 

übernimmt Kerstin Paus. Schieß-
sportleiter ist Olaf Müller, unter-
stützt von seinem Stellvertreter 
Karsten Braun. Als Schriftführerin 
fungiert Heike Damker, ihr Stellver-
treter ist Jörg-Georg Schmidt-Junga. 
Die Leitung des Spielmannszuges 

liegt bei Sabine Bothe. Kassenprü-
fer sind Helga Heine, Dr. Wolfgang 
Nistler und Dr. Erhard Schmidt. Die 
Damenleitung übernimmt eben-
falls Heike Damker, die Dartabtei-
lung wird von Jan Bothe geführt.

Als Delegierte zur Lehndorfer Ar-
beitsgemeinschaft wurden Jörg-
Georg Schmidt-Junga, Kerstin Paus 
und Karsten Braun gewählt. Pres-
sewart und Datenschutzbeauftrag-
ter ist Günter Süß. Dem Ehrenge-
richt gehören Dr. Wolfgang Nistler, 
Achim Pütz und Jürgen Watzlawek 
an.

Neben den klassischen schieß-
sportlichen Disziplinen mit Ge-
wehr und Pistole, die mit entspre-
chenden Geräuschen verbunden 

sind, bietet die LSG auch nahe-
zu lautlose Sportarten an. Eine da-
von ist der Blasrohrsport, der, auch 
wenn es im ersten Moment viel-
leicht lustig klingt, eine zwar noch 
junge, aber wachsende Disziplin 
im Schießsport ist. Die LSG beginnt 
derzeit mit der Gründung einer ei-
genen Blasrohrabteilung. Dieser 
Sport richtet sich an Menschen je-
den Alters und nahezu jeder kör-
perlichen Voraussetzung, mit ledig-
lich ausreichend gesunder Lunge. 
Interessierte sind eingeladen, sich 
dienstags ab 18 Uhr über den Blas-
rohrsport zu informieren und ihn 
auszuprobieren.

Günter Süß

Von Dieter R. Doden

2025 waren die digitalen Sprech-
stunden für Senioren ein voller 
Erfolg. Alfred Oehl, selbst im Senio-
renalter und im Ruhestand, hat sich 
beruflich und privat intensiv mit 
der Technik moderner Kommuni-
kationsmittel beschäftigt. Er kann 
zum Beispiel prima erklären, wie 
WLAN funktioniert und seinen Zu-
hörenden zeigen, wie der Umgang 
mit Smartphones, Tablets, Laptops 

und Notebooks bestens klappt. So 
können die Geräte auch bei einzel-
nen Problemen wieder alltagstaug-
lich bedient werden.

Jetzt, in 2026, werden diese digita-
len Sprechstunden von der Begeg-
nungsstätte „In den Rosenäckern“ 
(Stiftung St. Thomaehof) wieder 
angeboten. Sie werden von Alfred 
Oehl - diesmal im Team mit Uwe Sil-
berbach - durchgeführt, so dass die 
Bandbreite an Hilfestellung noch 

umfassender und flexibler wird. 
Man kann ohne Anmeldung zu den 
Sprechstunden kommen oder auch 
gern vorab mit Alfred Oehl Kontakt 
aufnehmen (Mail-Adresse alfred.
oehl@t-online.de oder Telefon 0175 
5217134). 

Die Bedienungshilfen der beiden 
Senioren sind kostenlos, sie ma-
chen das ehrenamtlich. Allerdings, 
Reparaturen gehören nicht zum 
Service der beiden Männer. Das 

müssen Spezialisten machen, sa-
gen sie. 

Die digitalen Sprechstunden für 
Senioren � nden an jedem zweiten 
Donnerstag, also in den geraden 
Kalenderwochen, von 10 Uhr bis 
12 Uhr in der Begegnungsstätte 
„In den Rosenäckern“ in Lehndorf, 
In den Rosenäckern 11, statt. Die 
nächsten Termine sind am 5. und 
19. Februar.

Digitale Sprechstunden für 
Senioren
STADTBEZIRK   Jeden zweiten Donnertag in Lehndorf

Schulranzen 
gesucht

BRAUNSCHWEIG/REGION
Sozialverband bittet um 

Spenden
Es gibt in der Region viele Familien, 
darunter auch Flüchtlingsfamilien, 
denen es � nanziell nicht gut geht. 
Da stellt oft schon die Anscha� ung 
eines Schulranzens ein großes 
Problem dar. Der Sozialverband 
Deutschland (SoVD) in Braun-
schweig bittet die Bevölkerung 
auch dieses Jahr wieder um Spen-
den von nicht mehr benötigten gut 
erhaltenen Schulranzen und Ruck-
säcken. Diese können ab sofort 
im SoVD-Beratungszentrum am 
Bäckerklint 8 (nähe Radeklint) ab-
gegeben werden (Ö� nungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 9 Uhr bis 16 
Uhr, Freitag 9 Uhr bis 12 Uhr). Der 
Verband behält sich aber vor, sehr 
schlecht erhaltene Ware abzuleh-
nen. Die Braunschweigische Lan-
dessparkasse (BLSK) beteiligt sich 
bereits zum fünften Mal in Folge 
an der Aktion. Die Mitarbeitenden 
des Finanzunternehmens werden 
um Ranzen- und Rucksackspen-
den gebeten. Diese werden dann 
anschließend an den SoVD überge-
ben. Auch das Warenhaus GALERIA 
Braunschweig in der Schuhstraße 
29-34 (Ö� nungszeiten Montag bis 
Samstag, 10 Uhr bis 20 Uhr) hilft mit 
und nimmt Spenden von gebrauch-
ten und gut erhaltenen Ranzen ent-
gegen und leitet diese ebenfalls an 
den SoVD weiter.

Der Starttermin für die Ausgabe 
der Schulranzen und Rucksäcke 
ist dann am Samstag, den 14. März 
2026beim SoVD am Bäckerklint 8. 
An diesem Samstag können sich 
die Familien von 9 Uhr bis 12 Uhr 
mit ihren Kindern ihre Favoriten 
aussuchen und mitnehmen. Wei-
ter mit der Ranzenausgabe am Bä-
ckerklint geht es dann ab dem 16. 
März, montags bis freitags zu den 
Ö� nungszeiten.

Auch online wird die Aktion fort-
geführt: In der Facebook-Grup-
pe „Schulranzenaktion“ können 
weiterhin Schulranzen gespendet 
werden. Die Gruppe bringt Spen-
derinnen und Spender direkt mit 
Familien zusammen, die einen kos-
tenlosen Ranzen benötigen. Dort 
können Fotos der Schulranzen ein-
gestellt werden. Bei Interesse neh-
men die Familien anschließend 
selbst Kontakt zu den Spendenden 
auf.                              Thorsten Böttcher

Alfred Oehl und Uwe Silberbach
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Schlachtefest 20.02.26 

Weinreise 20.03.26 
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Tanz in den Mai 30.04.2026 
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Ihr Bürgerservice

Die nächste

erscheint am Donnerstag, dem 5. März 2026
Redaktionsschluss: Mittwoch, der 25. Februar um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Die aktuellen
Müllabfuhrtermine

fi nden Sie unter:
a lba-bs.de/ser v ice/abfuhrtermine

Rathaus 0531 470 -0            0531 470 -2222            stadt@braunschweig.de             www.braunschweig.de

Bügermeister

Oberbürgermeister (Büro)
Dr. Thorsten Kornblum ..................................... - 2200
E-Mail ................................... obm@braunschweig.de 

Bürgermeister Bezirk 321 (Lehndorf-Watenbüttel)
Frank Graffstedt ........ 0531 2512246 / 0178 8467097
frank.graffstedt@spd-ratsfraktion-braunschweig.de

Bügerservice

Bürgertelefon ................................................... 470 -1
oder Behördennummer .........................................115

Ideen- und Beschwerdemanagement ............... -3000
E-Mail  ......... ideen-beschwerden@braunschweig.de

Bürgerangelegenheiten....................................  -6099
E-Mail ...buergerangelegenheiten@braunschweig.de

Gleichstellungsreferat.................................. -2100
Vorzimmer ......................................................... -4051
E-Mail  ......gleichstellungsreferat@braunschweig.de

Personalausweis, Reisepass
Information ........................................................ -6072

Fundbüro.......................................................... -4701
E-Mail  .........................fundbuero@braunschweig.de

Standeamt ....................................................... -3722
E-Mail  ...................... standesamt@braunschweig.de

Anmeldungen von Eheschließungen................. -2559

Namensänderungen ...............................-2296 / 2559

Geburten- und Sterberegister ........................... -2481

Personenstandsurkunden .................................. -2295

Kirchenaustritte................................................. -2566

Finanzen

Steuern
Gewerbesteuern................................................ -2315

Grundbesitzabgaben ......................................... -2335

Hundesteuern .................................................... -2344

Stadtkasse ...................................................... -2907

Öffentliche Sicherheit

Ordnungsamt
Service.............................................................. - 5757

Allgemeine Ordnungsangelegenheiten ............ -2533

Zentraler Ordnungsdienst ................................. -5101
E-Mail  . zentraler.ordnungsdienst@braunschweig.de

Busgeldabteilung .............................................. -2588
E-Mail  ............bussgeldabteilung@braunschweig.de

Fundbüro und Fahrradlager .......................... 6045/ 46

Gewerbewesen .............. -5744 / 48 / 49 / 53 / -5811

Märkte, Messen, Ausstellungen.........-5751 / 52 und 
-5808
E-Mail  ..................... marktwesen@braunschweig.de

Versammlungs-, Waffen- und Sprengstoffrecht
Telefon .................. -5717 / 18 / 19 / 25 / 40 / 56 / 59 

Vollzug des Niedersächsischen Gesetzes über
das Halten von Hunden (NHundG) .................... -5754

Straßenverkehrs-Abteilung

Führerscheinstelle
Service.............................................................. - 7500
E-Mail  ......... fuehrerscheinstelle@braunschweig.de

Zulassungsstelle............................................ -7500
E-Mail  ..............zulassungsstelle@braunschweig.de

Schulen

Fachbereich Schule ...................................... -3850
E-Mail  ..............schulverwaltung@braunschweig.de

Bildungsbüro .........................................-3214 / -3271 
bildungsbuero@braunschweig.de

Schülerbeförderung ÖPNV und Erstattung ........3238, 
-3251/4
E-Mail  ...................................sszk@braunschweig.de

Schülerbeförderung Taxen, Kleinbusse -3268 / -3848 
/-3276
E-Mail  ......schuelerbefoerderung@braunschweig.de

Servicestelle Mittagessenversorgung ...3856 / -2541
E-Mail .......... servicestelle.mittagessenversorgung@
braunschweig.de

Soziales und Gesundheit

E-Mail  .................. fachbereich50@braunschweig.de

Braunschweig Pass ........................................... 470-1

Wohnberechtigungsscheine .................-5021 / -5022

Wohngeld .......................................................... -5050
E-Mail .......................... wohngeld@braunschweig.de

Beratung bei Miet- und Energierückständen .... -5140

Beratung von Wohnungslosen ..........2850-564 / -727

Seniorenbüro ..................................................... 470-1
E-Mail  .................. seniorenbuero@braunschweig.de

Veterinärwesen und Verbraucherschutz

Telefon ............................................................... -5904
E-Mail  ............. veterinaerwesen@braunschweig.de

Tierschutzangelegenheiten ......................... -5904

Lebensmittelüberwachung .......................... -5812
E-Mail  ............verbraucherschutz@braunschweig.de

Tierkörpersammelstelle (für kleine Haustiere)
Anfragen zur Tierkörperbeseitigung .......... -5814

Soziale Sicherung

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII,
Grundsicherung ....................................... 470-8945 

Gesundheitsamt .................................-7022 / -7222
Automatischer Anrufbeantworter  .............. 470-7000
E-Mail  ............... gesundheitsamt@braunschweig.de

Kinder, Jugend und Familie

Informationsstelle ......................................... -8415
E-Mail  ....... kinder.jugend.familie@braunschweig.de

Amtsvormundschaften, Amtspfl egschaften
Beistandschaften .............................................. -8618

Allgemeine Erziehungshilfe .............................. -8101

Kinder- und Jugendschutz ................................. -8880
Pfl egekinderdienst, Adoptionsvermittlung........ -8468

Jugendhilfe- und Inobhutnahmedienste ........... -3087

Kindertagesstätten ........................................ -8499
E-Mail  .........kindertagesstaetten@braunschweig.de

KiTa-Platzvermittlung
E-Mail  ........kita-platzvermittlung@braunschweig.de

Kontakt für Kindertagesstätten-Entgelte.
E-Mail  ......................Kita-Entgelt@braunschweig.de

Kontakt für Kindertagespfl ege-Entgelte
E-Mail  ...................................KTP@braunschweig.de

Bauordnung

Beratungsstelle 
Planen - Bauen - Umwelt .................-2186 / -4016
E-Mail  ....................bauberatung@braunschweig.de
E-Mail  ...................akteneinsicht@braunschweig.de

Annahme von Bauanträgen.................... -3356 / 2662

Bau- und Planungsberatung-2655 / 84 / 87 und 2620

Bauakteneinsicht........................................-3140 / 42

Städtische Gesellschaften und Beteiligungen

Stadtbibliothek
Information ........................................................ -6835
Verlängerung ..................................................... -6838
E-Mail  ................ stadtbibliothek@braunschweig.de 

Städtische Gesellschaften und Beteiligungen
Touristinfo ......................................................... -2040
E-Mail  .........................touristinfo@braunschweig.de
www.braunschweig.de/touristinfo

Flughafen Braunschweig-Wolfsburg GmbH
Telefon ........................................................... 35440-0
E-Mail  ...............................................info@fhbwe.de
www.fhbwe.de

Braunschweiger Verkehrs-GmbH
Kundenservice ............................................. 383-2050
E-Mail  ................................................. info@bsvg.net
www.bsvg.net

ALBA Braunschweig GmbH....................... 8862-0
E-Mail  ...................................... service-bs@alba.info 
www.alba-wbs.de

Abfallentsorgungszentrum (AEZ) 
Braunschweig-Watenbüttel ...................... 8862-0

Jobcenter Braunschweig ........................ 80177-0
E-Mail  .....jobcenter-braunschweig@jobcenter-ge.de

Verbraucherzentrale Niedersachsen
Telefon ......................... 0511 911960 / 0531 1231130
www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de
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Kanzlerfeld
EDEKA Görge Bundesallee 29

Lamme
Papes Gemüsegarten Neudammstraße

Kinder- und Jugendzentrum Lamme Lammer Heide 7

Netto Marken-Discount Lammer Heide 3

Edeka Popko Neudammstraße 111

Familienzentrum Lammer Heide 9 -11

Lehndorf
Ortsbücherei Lehndorf Saarstarße 25

Heide-Bäckerei Café Magie Saarstraße 1-2

Fleischerei Neubauer Sulzbacher Straße 43

nah&gut Saarplatz 5

Begegnungszentrum 
In den Rosenäckern

In den Rosenäckern 11

AWO Kinder- und Familienzentrum Fremersdorfer Straße 13

Ölper
Café Mamio Dorfstraße 6

Sportheim BSV Ölper Biberweg 29

Völkenrode
Verteilung in die Haushalte -

Watenbüttel
Papes Gemüsegarten Celler Heerstraße 360

Ziebart Bäckerei und Café Celler Heerstraße 321a

Meyers Hofl aden Am Grasplatz 4

Achilles Hof Am Grasplatz 5c

REWE Hans-Jürgen-Straße 10

Gaststätte Müller Celler Heerstraße 319

Penny Markt Celler Heerstraße 312

...oder lesen Sie die 
aktuellen Rundschau unter

www.rundschau.news

Weitere Auslagestellen gesucht
Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestellen. Sie kön-

nen helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.
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Die Bank, die keinem gehört
LEHNDORF   Ein Ruheplatz sorgt für Unruhe

Von Dieter R. Doden

An der Hannoverschen Straße, hin-
ter dem Wartehäuschen der Bus-
haltestelle „In den Rosenäckern“, 
steht eine Bank. Die ist allerdings 
deutlich sichtbar in die Jahre ge-
kommen, überwuchert und kaum 
mehr zu sehen. Im April des letzten 
Jahres beschäftigte sich der Stadt-
bezirksrat 321 (Lehndorf-Watenbüt-
tel) mit der Sitzgelegenheit und bat 

die Stadtverwaltung, diese wieder 
dauerhaft zu pflegen oder sie we-
gen fehlendem Bedarf zurückzu-
bauen.

Womit die Ruhebank zu einer Un-
ruhebank wurde. Denn die Ver-
waltung teilte auf Anfrage der SPD-
Fraktion im Bezirksrat mündlich 
mit, dass die Stadt nicht mehr Ei-
gentümerin des Grundstückes und 
folglich für die Bank nicht zustän-
dig sei. 

Dann gehört das alles wohl der 
Kirchengemeinde. Immerhin be-
findet sich der Friedhof in unmit-
telbarer Nähe. Die allerdings winkt 
ebenfalls ab. Man wäre nicht mehr 
Eigentümerin, weil man das Grund-
stück an den Bund veräußert habe. 
Anlass wäre der geplante Ausbau 
der Bundesstraße 1 gewesen. 

Wem gehört das Bankgelände 
denn nun wirklich? Bezirksbür-
germeister Frank Graffstedt bat 
die Verwaltung, die Eigentumsver-
hältnisse durch einen Blick in das 
Grundbuch zu klären. Es muss sich 
doch schließlich irgendein Eigentü-
mer auftreiben lassen! 

Denkste. Die Verwaltung klär-
te auf die vorgeschlagene Vorge-
hensweise wie folgt auf (wörtliche 
Wiedergabe): “Laut Mitteilung der 
Kirchengemeinde vom 12.11.2025 
wurden dort die  betreffenden Ak-
ten gesichtet. Folgender Sachstand 
hat sich ergeben: Das Flurstück 
Gemarkung Lehndorf, Flur 2, Flur-
stück 379/4, ist im September 1970 
von der Kirche Lehndorf an das 
Straßenbauamt Wolfenbüttel für 
die Bundesrepublik Braunschweig 
verkauft worden. Das letzte in die-
ser Angelegenheit abgelegte Akten-
stück beinhaltet die Aufforderung 
an den Pastor, Montag, den 21. Sep-

tember 1970, eine Ergänzungsver-
handlung gemeinsam mit einem 
Vertreter der Stadt zu beurkunden. 
Diese war nötig geworden, da das 
Landeskirchenamt Wolfenbüttel 
den Kaufvertrag nicht genehmigt 
hatte, da „die Vertretung der Kir-
che Lehndorf im Beurkundungs-
protokoll nicht richtig bezeichnet“ 
war. Weitere Sachverhalte sind in 
den Akten nicht überliefert. Das 
Landeskirchenamt wird um weite-
re Aufklärung gebeten. Derzeit ist 
gegebenenfalls davon auszugehen, 
dass es augenscheinlich keinen 
Eintrag ins Grundbuch gegeben hat 
- der Kauf möglicherweise nicht 
vollzogen wurde. Wer die Park-
bankanlage errichtet hat, bleibt da-
her weiter ungeklärt.“

Da steht also an der Hannover-
schen Straße eine marode, fast 
nicht zu erkennende Bank, die sa-
niert werden oder abgerissen wer-
den sollte. Es ist nur niemand zu-
ständig, weil keiner weiß, wem das 
Grundstück gehört, auf dem diese 
Bank steht. Weder die Stadt Braun-
schweig noch die Kirchengemein-
de und auch nicht der Bund wol-
len etwas mit der Bank zu tun ha-
ben. Was lernen wir daraus? Eine 
Bank kann ganz schön für Unruhe 
sorgen.

Suchbild. Erkennen Sie die im Gestrüpp versteckte Bank? Sie liegt lange schon 
im Dornröschenschlaf, weil sie dem Anschein nach niemandem gehört.  

Foto: Rundschau/DRD

Öde und kein Ende?
LAMME   Weitere Ideen für die Nutzung der „Neuen Mitte Lamme“ gesucht

Von Dieter R. Doden

In der Januar-Ausgabe der Rund-
schau riefen wir unsere Leserinnen 
und Leser dazu auf, sich Gedanken 
darüber zu machen, wie der Platz 
auf der „Neuen Mitte Lamme“ end-
lich mit Leben gefüllt werden könn-
te. Die Reaktionen waren nicht ge-
rade überschwänglich. Wirklich 
neue Ideen sind bisher kaum zu 
sehen. Es dreht sich viel um die 
im Zeitungsartikel erwähnten Vor-
schläge: Laue Sommerabende mit 
Livemusik von Straßenmusikanten, 
ein Weinfest mit leckerem Zwiebel-
kuchen, ein Mini-Jahrmarkt, Stra-
ßenkunst sowie Kinder-, Jugend-, 
Familien- und Seniorentage.

Eine Leserin schrieb uns zum Bei-
spiel, dass sie unseren Aufruf in 
der Rundschau gut findet und es 
wünschenswert wäre, wenn sich 
etwas von den Vorschlägen ver-
wirklichen würde, aber sie schrieb 
auch, “solange im Sommer das Un-
kraut sprießt und die Autos vom 
Pizza-Lieferservice dort parken und 
forsch wegfahren, macht es noch 
nicht einmal Spaß, auf einer der 
Bänke zu verweilen. Bevor die Rah-
menbedingungen nicht stimmen, 
wird es wohl ein Platz der Tristesse 
bleiben. Schade.”

Ideenaustausch am 7. März.
Eine bemerkenswerte Nachricht 
erreichte uns allerdings von Maxi-
milian Pohler, der – wir berichteten 
– für das Amt des Bürgermeisters 

der Stadt Braunschweig kandidiert 
und in unserem Stadtbezirk wohnt. 
Er berichtet Folgendes: 

„Als CDU wollen wir die „Neue 
Mitte Lamme“ weiterentwickeln 
und freuen uns über Ideen der 
Einwohnerinnen und Einwohner. 
Unser Ziel ist die Belebung dieses 
zentralen Ortes im Herzen von 
Lamme. Was sind ihre Ideen für 
die Zukunft? Wir laden alle Inter-
essierten ein, am 7. März von 11 Uhr 

bis 13 Uhr zum Ideenaustausch auf 
der „Neuen Mitte Lamme“ vorbei-
zukommen.“

Wir hoffen, dass möglichst viele 
Lammer Bürgerinnen und Bürger, 
sowie gern auch Besucher aus 
anderen Stadtteilen des Bezirks, 
dieser Einladung zum Gedanken-
austausch vor Ort folgen und zahl-
reiche frische Ideen für die „Neue 
Mitte Lamme“ im Gepäck haben.

Gern dürfen sie, liebe Leserinnen 
und Leser, auch weiterhin Vor-
schläge für die Platznutzung an die 
Rundschau schicken. Entweder per 
Mail an rundschau@ok11.de oder 
per Post an Ideeal Werbeagentur 
und Verlag GmbH, Juliusstraße 11, 
38118 Braunschweig.

Wir sind gespannt und werden wei-
ter berichten. Öde auf der „Neuen 
Mitte Lamme“ und kein Ende? Das 
darf nicht wahr sein!

Foto: Rundschau/DRD

Von Werwölfen und 
Zwergen

LAMME   Mitmach-Lesung „Das Braunschweigische  
Sagenbuch“

Von Dieter R. Doden

Manche Leute sagen, Werwölfe und 
Zwerge wohnen gleich bei uns um 
die Ecke. Stimmt das? Gibt es die 
überhaupt? Der Sache sollte man 
einmal nachgehen. Am besten am 
4. März im Dorfgemeinschaftshaus 
an der Frankenstraße 27. Dort gibt 
es eine besondere Veranstaltung 
zum Jubiläum „800 Jahre Lamme – 
Ein Fest für alle“.

Nach dem großen Erfolg im zu-
rückliegenden Jahr werden dann 
nämlich neue Geschichten aus 
dem Braunschweiger Land erzählt. 
Speziell für Kinder, aber auch für  
Größere, die noch an Werwölfe und 
Zwerge glauben. Oder zumindest 
endlich wissen wollen, ob es die 
gibt oder eben doch nicht. Und bei 
der Gelegenheit wird auch gleich 
noch die Frage beantwortet, wie 
unser Herzog Heinrich zu seinem 
Namen „der Löwe“ kam. 

Kurzum, es werden die schönsten 
Sagen frech und augenzwinkernd 
neu erzählt. Und gemeinsam mit 
den fünf bis achtjährigen Kindern 
und dem Sagenbuch-Team werden 
alte, regionale Geschichten zum Le-
ben erweckt. Danach gibt es sogar 
noch eine tolle Bastelaktion. Und 
die Ortsbücherei Lamme ist auch 
geöffnet. In Büchern stöbern ist al-
so auch noch möglich. 

Veranstaltet wird das alles von 
Christian Sielaff und Tonia Wia-
trowski, die das Braunschweigi-
sche Sagenbuch geschrieben und 
illustriert haben, sowie dem Team 
des Vereins „Lamme liest! e.V.“ in 
Kooperation mit dem Familienzen-
trum St. Marien Lamme. Um 16 Uhr 
am 4. März geht es los. Aber eine 
Anmeldung ist erforderlich. Und 
zwar per Mail bis zum 24. Februar 
an familienzentrum@st-marien-
lamme.de. 

Die Rundschau wünscht schon 
einmal viel Vergnügen. Wir haben 
nämlich gehört, dass die Werwölfe 
und Zwerge ganz schön viel Blöd-
sinn anstellen. Na, wenn das man 
gutgeht.

LAMME   Monatsprogramm des Kinder- und  
Jugendzentrums Lammer Heide
Von Dieter R. Doden

Stichfest
Sticken mit Sebi
Jeden Montag 16 Uhr

Upcycling Design für deine Kla-
motten
Jeden Dienstag 16 Uhr

Bärenstark
mit Sebi und Micha
Jeden Mittwoch 16 Uhr

Kochangebot
mit Max und Micha
Jeden Donnerstag 16 Uhr

Kinderübernachtung 
am 20. Februar
Anmeldung im KJZ

Anmeldungen und Informationen 
gibt es hier: Kinder- und Jugend-
zentrum Lamme, Lammer Heide 
7, 38116 Braunschweig, Telefon: 
0531 51688330, E-Mail: kjz-lam-
me@paritaetischer-bs.de 

DAS KJZ IM FEBRUAR
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LEHNDORF   
Veranstaltungen des 
Kinder- und 
Familienzentrums 
Fremersdorfer Straße

Von Dieter R. Doden

Hier die o� enen Februar-Veran-
staltungen des Kinder- und Fa-
milienzentrums Fremersdorfer 
Straße in Lehndorf – kurz KiFAZ:

9. Februar, 15 Uhr:
 Müsli selbst herstellen

13. Februar, 17 Uhr: 
Vater-Kind-Übernachtung

24. Februar, 15 Uhr: 
Dips selbst herstellen

Die Teilnehmerzahl ist bei allen 
Veranstaltungen begrenzt. Eine 
notwendige Anmeldung bitte 
über die Mail-Adresse kokifaz-
fremersdorferstrasse@awo-bs.
de oder die Telefon-Nummer 
0531 25079199. Dort erfahren 
Interessierte auch mehr Details 
zu den Veranstaltungen, die in 
aller Regel kostenlos angeboten 
werden.

DAS KIFAZ IM 
JANUARSieht unsere Kommune die 

Probleme der Blinden?
BRAUNSCHWEIG   Sehbehinderte stoßen im Stadtbild oft auf Hindernisse

Von Dieter R. Doden

Kommen wir einmal auf das Stadt-
bild in Braunschweig zu sprechen. 
Speziell auf die Situation der Bür-
gerinnen und Bürger, die blind 
oder sehbehindert sind. Wie viele 
betroffenen Menschen in Braun-
schweig leben, lässt sich nicht ex-
akt sagen. Aber die Blinden- und 
Sehbehindertenstiftung Nieder-
sachsen e.V. geht von rund 9.000 
blinden und etwa 50.000 sehbe-
hinderten Personen in unserem 
Bundesland aus. Jährlich erfahren 
etwa 3.000 Niedersachsen, dass sie 
ihre Sehfähigkeit verlieren oder ei-
ne gravierende Seheinschränkung 
erleben. 

Aufgrund eines Antrages der CDU-
Fraktion im Rat der Stadt Braun-
schweig vom November 2025 wur-
de die Verwaltung gebeten, sich mit 
dem Blinden- und Sehbehinderten-
verband Niedersachsen e.V. in Ver-
bindung zu setzen, um gemeinsam 
nach Lösungen zu suchen, wie Hin-
dernisse (Poller, Fahrradständer, 
Treppenstufen etc.) in der Braun-
schweiger Innenstadt besser ge-
kennzeichnet werden können.

Die Rundschau fragte nun im 
städtischen Referat Kommunikati-
on nach, ob sich in der Zwischen-
zeit in dieser Angelegenheit etwas 
ergeben hat und ob es speziell im 
Stadtbezirk 321 (Lehndorf-Waten-
büttel) besondere Probleme/Hin-
dernisse gibt. Der entsprechen-
de Personenkreis lebt und bewegt 
sich schließlich nicht nur in der In-
nenstadt. Pressesprecher Rainer 
Keunecke gab uns ein umfangrei-
ches Statement, aus dem wir hier 
auszugsweise zitieren:

„Die Verwaltung befindet sich 
zu den Belangen eingeschränk-
ter Menschen bereits seit langem 
in einem regelmäßigen Austausch 
mit dem Behindertenbeirat Braun-
schweig e.V. Der Behindertenbeirat 
unterstützt die Stadt Braunschweig 
[…] in allen relevanten Fragen zur In-

klusion, insbesondere zur Barriere-
freiheit. Seine Expertise und die 
Einbindung in Planungs- und Ent-
scheidungsprozesse sind für die 
Stadt von zentraler Bedeutung, um 
die Bedürfnisse von Menschen mit 
Beeinträchtigungen angemessen 
zu berücksichtigen. Neben der Zu-
sammenarbeit mit dem Behinder-
tenbeirat steht der Kommunale Ak-
tionsplan Inklusion (KAP) der Stadt 
Braunschweig […] zur Verfügung. 
Dieser Aktionsplan dient der Ver-
waltung als Richtlinie und Orien-
tierungshilfe, um Maßnahmen und 
Projekte gezielt inklusiv zu gestal-
ten. Der Aktionsplan wird kontinu-
ierlich fortgeschrieben, um aktuelle 
Entwicklungen und neue Heraus-
forderungen im Bereich der Inklusi-
on aufzunehmen. […]  Er deckt eine 
Vielzahl von Handlungsfeldern ab, 
darunter Barrierefreiheit, Mobilität, 
Bildung, Arbeit, Kultur und Freizeit 
und bildet damit die Grundlage für 
eine ganzheitliche Inklusionspoli-
tik.

Neben der Identi� kation und Be-
seitigung von Hindernissen im öf-
fentlichen Raum, die insbesonde-
re Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen betreffen, ist es 
unser Ziel, Inklusion in ihrer ge-
samten Breite zu fördern. So wer-
den auch die Bedürfnisse von Men-
schen mit sensorischen, kognitiven 
oder psychischen Beeinträchtigun-
gen in die Planungen einbezogen. 
Beispiele hierfür sind:

Taktile Leitsysteme: Diese helfen 
nicht nur blinden und sehbehin-
derten Menschen, sich sicher im öf-
fentlichen Raum zu bewegen, son-
dern werden in Kombination mit 
akustischen Signalen auch für an-
dere Nutzergruppen zugänglicher 
gestaltet.

Barrierefreie Kommunikation: 
Die Verwaltung arbeitet daran, In-
formationen in leichter Sprache 
und barrierefreien Formaten be-
reitzustellen, um Menschen mit ko-
gnitiven Einschränkungen den Zu-

gang zu städtischen Angeboten zu 
erleichtern.

Inklusive Freizeitangebote: Die 
Stadt unterstützt Projekte, die es 
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigungen ermöglichen, ge-
meinsam an kulturellen, sportli-
chen und sozialen Aktivitäten teil-
zunehmen.

Barrierefreie Mobilität: sukzessi-
ve werden Straßenbahn- und Bus-
haltestellen barrierefrei umgebaut.

Darüber hinaus arbeitet die Ver-
waltung eng mit sozialen Trägern, 
Vereinen und Initiativen zusam-
men, die sich für Inklusion und 
Barrierefreiheit einsetzen. Dieses 
Netzwerk ermöglicht es, die Pers-
pektiven und Bedürfnisse unter-
schiedlicher Gruppen von Men-
schen mit Beeinträchtigungen in 
die Planung und Umsetzung von 
Maßnahmen einzubeziehen. Ak-
tuell steht die Verwaltung in Kon-
takt mit dem Behindertenbeirat 
Braunschweig sowie dem Blin-

den- und Sehbehindertenverband 
(BVN), um einen gemeinsamen Ter-
min abzustimmen. Ziel ist es, An-
regungen, Wünsche und Hinwei-
se umfassend zu besprechen und 
diese mit den insbesondere � nan-
ziellen Ressourcen der Verwaltung 
in Einklang zu bringen. Es ist zu er-
warten, dass sich ein unterschiedli-
ches Vorgehen für Bestand und für 
Neuplanungen im ö� entlichen Ver-
kehrsraum ergeben wird.

Besondere Probleme oder Hin-
dernisse speziell im Stadtbezirk 321 
sind der Verwaltung nicht bekannt. 
Bei konkreten Hinweisen prüft die 
Verwaltung jedoch umgehend, ob 
eine Verbesserung mit den vorhan-
denen finanziellen und personel-
len Ressourcen möglich ist.“

Fazit: Die Stadt Braunschweig 
sieht sehr wohl die Probleme der 
Blinden und Sehbehinderten und 
ist bemüht, diesem Personenkreis 
die Hürden des Alltags so weit wie 
irgend möglich herabzusetzen. In-

wieweit dies in Einzelfällen gelingt, 
ist schwer absehbar. 

Wir fragen Sie, liebe Leserinnen 
und Leser der Rundschau, ob sie im 
Stadtbezirk 321 (Lehndorf-Waten-
büttel) Probleme oder Hindernisse 
sehen, die für blinde und sehbehin-
derte Mitmenschen gefährlich wer-
den können. 

Teilen Sie uns diese bitte mit. 
Schreiben Sie uns. Entweder per 

Mail an rundschau@ok11.de oder 
per Post an Ideeal Werbeagentur 
und Verlag GmbH, Juliusstraße 11, 
38118 Braunschweig. Wir werden 
eventuelle Gefahrenquellen an 
die zuständigen Stellen (Behinder-
tenbeirat der Stadt Braunschweig, 
Kommunale Aktionsplan Inklusi-
on (KAP) der Stadt Braunschweig, 
Blinden- und Sehbehindertenstif-
tung Niedersachsen e.V.) weiterge-
ben. Und wir werden in der Rund-
schau weiter berichten.

Titel, Pokale und Auszeichnungen
LEHNDORF Schützengesellschaft ehrt Mitglieder und kürt Vereinsmeister

Die Lehndorfer Schützengesell-
schaft (LSG) hat ihre Vereinsmeister 

geehrt sowie langjährige Mitglieder 
ausgezeichnet. Zudem wurden Po-

kale, Schießsportabzeichen und 
Schützenschnüre verliehen.

Für zehn Jahre Mitgliedschaft in 
der LSG erhielten Gabriele Stock 
und Sebastian Stock die silberne 
Vereinsnadel. Jörg-Georg Schmidt-
Junga wurde für 15 Jahre Mitglied-
schaft im Niedersächsischen Sport-
schützenverband mit der silbernen 
Verbandsnadel geehrt. Die golde-
ne Vereinsnadel für 20 Jahre Mit-
gliedschaft erhielt Erwin Paul. Für 
40 Jahre Mitgliedschaft in der LSG 
und im Deutschen Schützenbund 
(DSB) wurden Sabine Bothe, Son-
ja Schmidt und Jürgen Watzlawek 
mit der goldenen Verbandsnadel 
des DSB sowie der Vereinsnadel 
der LSG ausgezeichnet.

Vereinsmeister wurden Karsten 
Braun in den Disziplinen Luftpisto-
le, KK-Au� age, Luftgewehr-Au� age 

sitzend sowie im Blasrohrsport. Dr. 
Wolfgang Nistler gewann den Titel 
in der Disziplin Luftpistole-Au� age. 
Yvonne Roggenbuck siegte im Luft-
gewehr Freihand, Denis Schwarz 
im Luftgewehr-Auflage. Vereins-
meister im Darts wurde Jan Bothe.

Bei den Pokalwettbewerben er-
rang Jutta Bothe den Hans-Adolf-
Bothe-Pokal. Der Sonja-Kolleck-Po-
kal, der Hubertus-Kolleck-Pokal 
sowie der Vereinsgedächtnispo-
kal gingen alle samt an Dr. Wolf-
gang Nistler. Der Peter-Behrens-Po-
kal wurde an Erwin Paul vergeben. 
Der Gerhard-Kamphenkel-Pokal 
und der Fritz-Jürgen-Heine-Pokal 
verbleiben in diesem Jahr bei Jörg-
Georg Schmidt-Junga.

Die Schießsportabzeichen des 
Kreisschützenverbandes Braun-
schweig in Bronze, Silber und Gold 

erhielten Dr. Wolfgang Nistler zum 
18. Mal, Günter Süß zum 12. Mal so-
wie Karsten Braun zum siebten 
Mal. Die silberne Schützenschnur 
mit Eicheln wurde an Yvonne Rog-
genbuck verliehen. Der Pokal des 
Teilerbesten ging an Karsten Braun. 
Für erzielte Zwei-Teiler erhielten 
Yvonne Roggenbuck, Olaf Müller 
und Marina Paliga entsprechende 
Gravuren.

Die LSG ist in mehreren Spar-
ten aktiv. Dazu gehören das Sport-
schießen mit Luftdruck- und Klein-
kaliberwa� en (Gewehr und Pisto-
le), Steeldarts sowie künftig auch 
der Blasrohrsport. Der Verein freut 
sich über neue Mitglieder in allen 
Bereichen.

Günter Süß

Abgebildet von links nach rechts: Jan Bothe, Olaf Müller, Marina Paliga, Erwin 
Paul, Yvonne Roggenbuck, Dr. Wolfgang Nistler, Jörg-Georg Schmidt-Junga, 
Karsten Braun, Jutta Bothe, Sabine Bothe, Sonja Schmidt.

Bürgergemeinschaft 
informiert

ÖLPER   Termine vor Ort im 
Februar

Von Dieter R. Doden

Die Bürgergemeinschaft Braun-
schweig-Ölper e.V. informiert die 
Leserinnen und Leser der Rund-
schau künftig regelmäßig an dieser 
Stelle über die Veranstaltungen in 
Ölper, an denen selbstverständlich 
auch Nicht-Ölperaner gern teilneh-
men dürfen.

Hier die Februar-Termine:

6. Februar, 19 Uhr, Pfarrscheune, 
Mädelsabend

13. Februar, 16 Uhr, Kirche St. Jürgen, 
AmiGos-Kindergottesdienst

15. Februar, 11:11 Uhr, Kirche St. Jür-
gen, Karnevalsgottesdienst (siehe 
auch Bericht in dieser Rundschau)

20. Februar, 19 Uhr, Pfarrscheune, 
Herrenabend

Sämtliche Veranstaltungen sind 
ö� entlich. Informationen über die 
Bürgergemeinschaft gibt es auf der 
Homepage www.bs-oelper.de. 

SEI 
AUTOR:IN  

Senden Sie Ihre Beiträge 
an rundschau@ok11.de

WIR 
DRUCKEN 
IHREN 
ARTIKEL

Foto: envato
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Ehrenamtliche mit Social  
Media-Erfahrung gesucht
LAMME   800-Jahr-Feier des Ortes im September

Von Dieter R. Doden

Lamme wird 800 Jahre alt. Das ist 
ein guter Grund zum Feiern. Vom 
4. bis zum 6. September finden di-
verse Veranstaltungen statt. Die 
Rundschau wird selbstverständ-
lich rechtzeitig darüber berichten. 
Die Vorbereitungen für das Fest 
sind in vollem Gang. Das Vorbe-
reitungsteam plant, im Vorfeld 
zahlreiche Informationen zu pub-
lizieren. Dabei sollen auch Social 
Media-Plattformen genutzt wer-
den. Für die Anfertigung von so-
genannten Sharepics, also speziell 

für diese Medien gestalteten Bilder, 
aber auch für die  grafische Aufbe-
reitung von Informationen, werden 
Bürgerinnen und Bürger gesucht, 
die auf diesem Gebiet Erfahrung 
haben. Die Art und der Umfang 
der Unterstützung kann individu-
ell verabredet werden, berichtet 
das Vorbereitungsteam der Rund-
schau. Interessierte Ehrenamtliche 
wenden sich bitte an Sabine Rod-
dies (Familienzentrum St.-Marien 
Lamme), Kontaktdaten: Telefon: 
0531 / 3175409, Mail-Adresse: famili-
enzentrum@st-marien-lamme.de.

Spielplatz Biberweg nimmt  
Gestalt an

ÖLPER   Reichlich Spiel-Spaß statt weiterer Unterkunft für Geflüchtete
Von Dieter R. Doden

Lange stand nicht fest, was mit dem 
Grundstück neben der Wohnunter-
kunft für Geflüchtete passieren soll. 
Eine zweite, baugleiche Unterkunft 
war geplant. Doch dann stellte sich 
heraus, dass doch weniger Geflüch-
tete nach Braunschweig kommen, 
als ursprünglich vorgesehen. Da-
mit war die Brachfläche frei für 
einen neuen, dringend benötigten 
Kinderspielplatz. Denn daran man-
gelt es in Ölper seit Jahren.

Im November 2025 ist die neue 
Spielfläche zwar noch nicht fertig 
geworden. Nun nimmt aber der 
Platz deutlich Gestalt an. Man sieht, 
was entsteht: Er wird ganz wesent-
lich aus Holzelementen bestehen 
und das Thema „Biber“ in den Fo-
kus stellen. Was ja am Biberweg 
naheliegend ist. So wird es zum 
Beispiel ein Trampolin und eine 
Seilbahn geben. Reichlich Grün ist 
geplant und eine Sitzgelegenheit 
zum Ausruhen. Die gesamte Anla-
ge wird rund 1.900 Quadratmeter 

umfassen. Und es ist stark zu ver-
muten, dass, sobald der Frühling 

ins Land gezogen ist, die Kinder ihr 
neues Areal erobern werden.

Der Spielplatz am Biberweg ist noch nicht fertig. Aber man ahnt bereits, wie einladend er bald aussehen wird. 
Foto: Rundschau/DRD

Fleißige Bienen sorgten 
für Sauberkeit

VÖLKENRODE   Landfrauen gingen mit gutem Beispiel 
voran

Von Dieter R. Doden

Der Feuerwerksmüll von Silvester 
ist inzwischen Schnee von gestern. 
Trotzdem wollen wir eine lobens-
werte Aktion erwähnen, die even-
tuell am nächsten Neujahrstag zur 
Nachahmung anregt. 

Die Landfrauen aus Völkenrode 
haben sich nämlich als fleißige 
„Bienen“ erwiesen. Sie trafen sich 
mit etlichen Nachbarn bei stürmi-

schem Wetter am Neujahrs-Vormit-
tag, um Feuerwerksreste und Müll 
aus dem Ort und der umgebenden 
Feldmark aufzusammeln. Sie be-
richteten, dass da doch so einiges 
zusammengekommen ist. Und die 
Landfrauen freuten sich, dass sogar 
einige Kinder mit großem Engage-
ment mit gesammelt haben. De-
nen ganz besonders, aber natürlich 
auch den erwachsenen „Bienen“, 
sei für diese Aktion hier einmal 
herzlich gedankt.

40 Jahre Leinen los!
BRAUNSCHWEIG Shantychor feiert Jubiläum und sucht Verstärkung mit Akkordeon

Mit einer Festveranstaltung im 
Januar beging der Chor im Hotel 
Starenkasten sein 40-jähriges Jubi-
läum mit Angehörigen in fröhlicher 
Runde und stilvoller Atmosphäre. 

Seit seiner Gründung am 11. Ja-
nuar 1986 ist der Braunschwei-
ger Shantychor ein musikalischer 
Botschafter der Kulturlandschaft 
Braunschweig, Wolfenbüttel und 
der Region. Er bietet seit dieser Zeit 
seinen über 50 Mitgliedern eine 
musikalische Heimat. Singen setzt 
bekanntlich Glückshormone frei, 
es beugt Vereinsamung vor und 
fördert seelisches Wohlbefinden 
und hält fit. Bestes Beispiel dafür 
ist, dass das älteste Gründungsmit-
glied Elfi mit ihren 91 Jahren noch 
aktiv an den Übungsabenden und 
Auftritten teilnehmen kann. Chor-
fahrten und Veranstaltungen, auch 
mit den Angehörigen, haben das 
Gemeinschaftsgefühl und den Zu-
sammenhalt gefördert. Im Laufe 
der Jahre haben sich auch viele en-
ge Freundschaften gebildet. 

Seit Jahren hält uns Chorleiter, 
Janusz Reszka, auf Kurs. Für ei-
ne schwungvolle Begleitung sor-
gen Akkordeon, Gitarre, Schlagzeug 
und Bass. Das musikalische Reper-
toire umfasst Shanties, bekann-

te Seemannslieder und a-capella 
songs. Diese Auswahl begeisterte 
das Publikum und sorgte für aus-
verkaufte Konzerte. 

Wir möchten an dieser Stelle mit-
teilen, dass wir dringend einen/ei-
ne Akkordeonspieler*in mit No-
tenkenntnissen zur Verstärkung 
unserer Musiker suchen, da un-

ser langjähriger Akkordeonspieler, 
Rolf, unerwartet verstorben ist. Wer 
Lust hat in fröhlicher Runde mit uns 
zu musizieren, der ist herzlich ein-
geladen an einem Mittwoch von 17 
Uhr bis 19 Uhr an unserer Chorpro-
be im Gemeindezentrum Braun-
schweig-Rüningen, Thiedestraße 
28, teilzunehmen. 

Am Freitag, 8. Mai um 17 Uhr 
gibt der Braunschweiger Shanty-
chor im Lessingtheater Wolfenbüt-
tel sein Jubiläumskonzert. Karten 
gibt es an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und auch online un-
ter: www.lessingtheater.reservix.
de/events.

Karin Dube

Rundum informiert auf ...
www.rundschau.news

Foto: envato
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68 Einsätze und viele Aktivitäten
WATENBÜTTEL Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr

Während der gut besuchten Jah-
reshauptversammlung 2026 zog 
Ortsbrandmeister Lars Borchardt 
traditionell die Bilanz des vergan-
genen Jahres. Es war ein sehr ereig-
nisreiches Jahr mit 68 Einsätzen, 60 
Jahre Jugendfeuerwehr und vielen 
weiteren Aktivitäten der Kamera-
dinnen und Kameraden.

Ein besonderer Gruß galt zu Be-
ginn der Versammlung in den Räu-
men der Gaststätte Müller dem Be-
zirksbürgermeister des Stadtbe-
zirkes 321, Frank Graffstedt, dem 
Stadtjugendfeuerwehrwart Chris-
tian Arnold, dem 1. stellvertreten-
den Stadtbrandmeister Stephan 
Kadereit und dem stellvertreten-
den Stadtbrandmeister West, Mi-
chael Loos.

Im zu Ende gegangenen Jahr 2025 
hatte die Ortsfeuerwehr Waten-
büttel zum 31. Dezember einen 

Mitgliederbestand von 208 Kame-
radinnen und Kameraden, davon 
54 Kamerad:innen in der Einsatz-
abteilung (davon zwei Doppelmit-
glieder), 13 passive und 71 fördern-
de Mitglieder. Hinzu kommen noch 
31 Jugendliche in der Jugendfeuer-
wehr und 39 Kinder in der Kinder-
feuerwehr Löschlöwen.

Ortsbrandmeister Lars Borchardt 
ging in seinem Jahresbericht auf ei-
nige besondere Aktivitäten ein. Be-
sondere Einsätze im Jahr 2025 wa-
ren der Brand der Scheue sowie die 
zahlreichen Einsätze beim Abfal-
lentsorgungszentrum.

Ein besonderer Dank galt hier-
bei allen aktiven Kameradinnen 
und Kameraden für ihre stete Ein-
satzbereitschaft 365 Tage im Jahr 24 
Stunden am Tag, neben kulturellen 
und kameradschaftlichen Veran-
staltungen im Laufe des gesamten 

Jahres 2025. 
Auch die weiteren Funktionsträ-

ger aus den Nachwuchsabteilun-
gen konnten in ihren Berichten nur 
viel Positives berichten. Aus dem 
Bereich der Jugendfeuerwehr war 
es neben dem guten Mitgliederbe-
stand, die Teilnahme am Schodu-
vel, das Jubiläum zu 60 Jahre Ju-
gendfeuerwehr Watenbüttel mit 
der Ausrichtung des Stadtorientie-
rungsmarsches, die erfolgreiche 
Teilnahme an mehreren Wettkämp-
fen sowie die Bildungsfahrten nach 
Berlin und Neuss. Höhepunkt war 
aber die 10-tägige Jubiläumsfahrt 
an den Gardasee.

Im Bericht der Kinderfeuerwehr 
Löschlöwen stachen auch wieder 
die weiterhin starke Mitglieder-
zahl, das Freizeitwochenende in 
Verden und der Besuch der Berufs-
feuerwehr Braunschweig heraus.

Ehrungen und Beförderungen
Stadtjugendfeuerwehrwart Chris-

tian Arnold verlieh erstmals den 
Ehrencoin für die Verdienste und 
den Aufbau und die Förderung 
der Jugendfeuerwehr in der Stadt 
Braunschweig an Stephan Kadereit 
für seinen jahrelangen Einsatz in 
der Nachwuchsarbeit.

Im Anschluss verliehen der 1. stell-
vertretende Stadtbrandmeister 
Stephan Kadereit und der stellver-
tretende Stadtbrandmeister Micha-
el Loos den Kameraden Hermann 
Müller und Joachim Hennecke das 
Niedersächsische Feuerwehreh-
renzeichen für 50 Jahre erworbene 
Verdienste im Feuerlöschwesen.

Sören Wiechmann wurde mit 
dem Ehrenzeichen und einer Ur-
kunde des Landesfeuerwehrver-
bandes für 25 Jahre Mitgliedschaft 

geehrt.
Malte Künne, Björn Adam und Ste-

fan Adam erhielten die Hochwas-
sermedaille des Landes Nieder-
sachsens. 

Nach dem erfolgreichen Beste-
hen der vorgeschriebenen Lehr-
gänge wurde der Kamerad Stefan 
Adam zum Löschmeister, die Ka-
meraden Malte Künne und Alexan-
der Schofeld zu Ersten Hauptfeuer-
wehrmännern und die Jugendfeu-
erwehrwartin Fabienne Kadereit 
zur Hauptfeuerwehrfrau

befördert. Chantale Volkmar 
trägt nun den Dienstgrad Oberfeu-
erwehrfrau und Ole Wickenhäu-
ser und Louis Ruschmann wurden 
zu Oberfeuerwehrmännern beför-
dert.

Wahlen
Wiedergewählt als Kassenwart 

wurde Hermann Müller, als weite-
re (Ersatz-)Kassenprüferin wurde 
Henrike Pauli gewählt. Im nächs-
ten Jahr prüfen Ina Barluschke und 
Joachim Hennecke die Kasse. Ein-
stimmig wurden auch die beiden 
Jugendfeuerwehrsprecher Finja 
Kadereit und Emil Junge wiederge-
wählt.

Bestätigt als Delegierte für die 
Arbeitsgemeinschaft der Waten-
bütteler Vereine e. V. wurden Lars 
Borchardt, Stephan Kadereit, Tobi-
as Behrens und Siegfried Schiefer.

Weiteren Informationen sind un-
ter www.� -watenbuettel.de im In-
ternet nachzulesen.

St. Kadereit

Beförderungen: v. l. n.  r. Louis Ruschmann, Alexander Schofeld, Michael Loos, 
Malte Künne, Ole Wickenhäuser, Chantale Volkmar, Fabienne Kadereit, Lars 
Borchardt, Stephan Kadereit, Stefan Adam

„Vielfache Eindrücke“
BRAUNSCHWEIG Fotoausstellung von Patrick Riancho

Patrick Riancho von der Foto-AG 
ATELIER 70 in Salzgitter lädt euch 
herzlich zu der Vernissage seiner 
Ausstellung „Vielfache Eindrücke“ 
ein. Die Vernissage findet am 8. 
Februar um 17 Uhr statt. Via me-

dis Ärztezentrum Ludwigstraße 5 
1. Stock 38106 Braunschweig Die 
Ausstellung wird bis zum 17. April 
zu sehen sein.

Die Ö� nungszeiten sind Montag, 
Mittwoch und Freitag von 9 Uhr 

bis 18 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 9 Uhr bis 15 Uhr (Feiertage 
ausgenommen). Der Erlös vom Ver-
kauf meiner Exponate aus der Aus-
stellung wird zu Gunsten von „Ärz-
te ohne Grenzen“ gespendet.

Patrick Riancho widmet sich in 
seiner fotografischen Arbeit der 
Entdeckung künstlerischer Aus-
drucksformen durch die Kame-
ra. Seine Motive reichen von Land-
schaften, Tieren und P� anzen über 
Menschen bis hin zu Stillleben. Da-
bei reizt ihn sowohl der Moment 
spontaner Aufnahme als auch die 
kreative Gestaltung durch digitale 
Bearbeitung. Mit 38 ausgewählten 
Fotogra� en aus den Jahren 2016 bis 
2025 präsentiert Patrick Riancho ei-
nen faszinierenden Querschnitt 
seines fotografischen Schaffens. 
Lassen Sie sich von seinen vielfa-
chen Eindrücken inspirieren und 
überraschen!

Patrick Riancho

Helau im Haus des Herrn
ÖLPER   Karnevals-Gottesdienst in der Kirche St. Jürgen

Von Dieter R. Doden

Die fünfte Jahreszeit macht nicht 
vor der Kirchentür halt. Ganz im 
Gegenteil. Wie schon in den Vor-
jahren ö� nen sich am 15. Februar 
für die Narrenschar die Türen zum 
Gotteshaus ganz weit. 

Um 11:11 Uhr geht es im Haus des 
Herrn, der Kirche St. Jürgen zu Öl-
per, ein wenig anders zu, als es bei 
herkömmlichen Gottesdiensten 
der Fall ist. Karnevalsschlager tref-
fen auf Choräle, neue Texte sind 
neben altbekannten Melodien zu 
hören. Und wer diese besondere 
Veranstaltung schon einmal mit-
erlebt hat, weiß zu berichten, dass 
Pfarrer Dennis Sindermann durch-
aus auch den Schalk im Nacken hat. 

Kommen Sie doch einfach, bevor 
Sie zum Schoduvel in die Stadt mar-
schieren, zum Vorfeiern in die Kir-
che. Bunt verkleidet, wenn sie mö-

gen. Oder in Ihren Lieblingssachen. 
Egal, nur gute Laune, die bringen 
sie bitte mit. Frei nach dem Motto: 
Wir lassen den Dom am Burgplatz, 
denn da gehört er hin mit seinem 

guten Brauch, doch in St. Jürgen, im 
Ölper Dorf, da feiern wir ja auch! 
(Wer hat denn da so kreativ gedich-
tet?) Wir rufen schon mal ein don-
nerndes „Brunswiek Helau!“

Verleihung des Ehrencoin der Jugendfeuerwehr Braunschweig.
v. l. n r. Fabienne Kadereit, Stephan Kadereit, Lars Borchardt, Christian Arnold

v. l. n. r. Stephan Kadereit, Fabienne Kadereit, Finja Kadereit, Emil Junge, Lars 
Borchardt
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Wer darf das 
sehen?
AUFRÄUMEN, OHNE ZU LÖSCHEN

Raum für Ruhe
und Inspiration
APP EMPFEHLUNG: Tumblr 

Tumblr ist eine vielseitige Social-
Media-App, die sich besonders 
für Menschen eignet, die Kreati-
vität, Ästhetik und Individualität 
schätzen. Die Plattform kombi-
niert Elemente eines Blogs mit 
sozialen Netzwerken und ermög-
licht es, Inhalte wie Texte, Bilder, 
GIFs, Videos oder Zitate einfach 
zu teilen und zu entdecken.

Ein großer Vorteil von Tumblr ist 
die entspannte und persönliche 
Atmosphäre. Im Vergleich zu vie-
len anderen sozialen Netzwerken 
steht hier nicht Selbstdarstellung 
oder Leistungsdruck im Vorder-
grund, sondern der freie Aus-
druck von Gedanken, Interessen 
und Stimmungen. 

Besonders angenehm ist der 
stark personalisierbare Feed. 
Durch das Folgen bestimmter 
Tags und Blogs erhalten Sie ge-

nau die Inhalte, die zu den eige-
nen Interessen passen – sei es 
Kunst, Fotogra� e, Literatur oder 
Musik. Dadurch wirkt Tumblr 
inspirierend statt überfordernd. 

Ein weiterer Vorteil ist die 
kreative Gemeinschaft. Viele 
Nutzer*innen sind o� en, tolerant 
und unterstützend, was den Aus-
tausch positiv und respektvoll 
macht. Ihre Interessen können 
frei und ohne Druck mit anderen 
Nutzern geteilt werden. Gleichzei-
tig sind Sie nicht dazu gezwungen, 
sich mit anderen auszutauschen 
und können lediglich stöbern.

Zusammengefasst ist Tumblr ei-
ne App für alle, die einen ruhigen, 
kreativen Ort im Internet suchen, 
zum Stöbern, Schreiben, Inspirie-
ren lassen oder einfach zum Ab-
schalten vom stressigen Alltag.

Bei Facebook wird oft unterschätzt, wie stark 
man steuern kann, was andere über einen se-
hen. Sie können alte Beiträge im Nachhinein 
nur für bestimmte Personen sichtbar machen 
oder sogar nur für sich selbst, ohne sie löschen 
zu müssen. 

Einzelne Beiträge ausblenden 
•Ö� nen  Sie die Facebook-App oder die Facebook-

Website und gehen Sie auf Ihr Pro� l
•Scrollen Sie zu dem Beitrag, den Sie nicht mehr öf-

fentlich anzeigen möchten.
•Tippen oder klicken Sie auf die drei Punkte oben rechts 

im Beitrag.
•Wählen Sie die Option „Zielgruppe bearbeiten“ oder „Auf 

der Chronik ausblenden.“
•Stellen Sie die Sichtbarkeit auf „Nur ich“, wenn der Beitrag kom-

plett privat sein soll, oder auf „Freunde“, wenn er nur noch für 
bestimmte Personen sichtbar sein soll.

Diese Einstellungen können jederzeit wieder geändert werden, da 
der Beitrag gespeichert bleibt.

Mehr Privatsphäre im Chat-Alltag
Wie Sie mehr aus WhatsApp heraus holen

Medien nur temporär sichtbar
Mit der Funktion „Einmal-Ansicht“ 
verschwinden Bilder oder Videos 
automatisch, nachdem sie ge-
öffnet wurden. Zudem kann der 
Empfänger keine Bildschirmfotos 
oder Bildschirmaufnahmen ma-
chen. Ideal für sensible Inhalte.

Backup einzelner Chats 
ausschließen

Chat-Backups zu erstellen ist eine 
sinnvolle und empfehlenswerte 
Funktion, um Unterhaltungen nicht 
zu verlieren. Sollte der Speicher je-
doch knapp werden oder Sie be-
wusst Speicherplatz sparen wollen, 
können ausgewählte Chats vom 
Backup ausgeschlossen werden.
Unter Einstellungen → Chats → 
Chat-Backup → Backup-Einstel-
lungen lassen sich bestimmte Un-

terhaltungen vom Backup aus-
nehmen. So werden nur die Chats 
gesichert, die Sie wirklich behal-
ten möchten. Für Sie unwichti-
ge Chats belasten auf diese Wei-
se nicht unnötig den Speicher.

Kontaktinfos nur für bestimmte 
Personen freigeben
Das Thema unbekannte Anru-
fer wurde bereits in der vorheri-
gen Ausgabe angesprochen. Tat-
sächlich bietet WhatsApp jedoch 
noch deutlich mehr Möglichkeiten, 
um Ihre Privatsphäre zu schützen.
Unter Einstellungen → Daten-
schutz → Zuletzt online / Profil-
bild / Info können Sie genau fest-
legen, wer Ihre Informationen se-
hen darf. Eine ähnliche Funktion 
gibt es auch für Ihren Status. Auch 
hier lässt sich einstellen, wel-
che Kontakte diesen sehen kön-
nen. Einzelne Personen können 
ausgeschlossen werden, ohne 
dass dies für andere sichtbar ist.

Sich selbst als Notizblock nutzen
WhatsApp kann nicht nur zur Kom-
munikation mit anderen genutzt 
werden, sondern auch als prakti-
scher persönlicher Notizblock. Sie 
haben die Möglichkeit, einen Chat 
mit sich selbst anzulegen und dort 
Notizen, Links, Bilder oder Dateien 
zu speichern. Dadurch sind wichti-
ge Informationen jederzeit schnell 
griffbereit und direkt auf dem 
Smartphone verfügbar, ohne dass 
zusätzliche Notiz- oder Organisa-
tions-Apps benötigt werden. Alles 
wird automatisch auf allen Geräten 
synchronisiert und ist oft schneller 
erreichbar als in vielen klassischen 
Notiz-Apps.

Mehr sehen, 
weniger scrollen
INSTAGRAM EFFEKTIVER NUTZEN

Beiträge nach Themen � ltern
Hashtags sind ein wunderbares 
Mittel, um Beiträge in bestimmte 
Kategorien einzuordnen, den Algo-
rithmus gezielter zu steuern und 
diesen an eigene Wünsche anzu-
passen. Genau wie die „nicht inter-
essieren“ Funktion bieten Hashtags 
Ihnen die Möglichkeit, Inhalte zu 
� ltern. In der Suchleiste auf Insta-
gram können Sie nach bestimmten 
Hashtags suchen und diesen gezielt 
folgen, sodass nur relevante Inhalte 
im Feed erscheinen. Ideal, wenn Sie 
sich auf bestimmte Hobbys oder 
Interessen konzentrieren wollen, 
anstatt auf vereinzelte Accounts.

Storys vor bestimmten Personen 
verstecken
Wenn Sie es genießen, Storys mit 
Bekannten zu teilen, diese jedoch 
nicht für jeden sichtbar haben 

möchten, gibt es eine einfache 
Lösung. Sie müssen niemanden 
blockieren, um diesen Wunsch 
umzusetzen. Unter Einstellungen 
→ Privatsphäre → Story können Sie 
einzelne Personen auswählen, die 
Ihre Story nicht sehen sollen. So 
behalten Sie die Kontrolle, ohne 
jemandem entfolgen zu müssen.

Favoriten für Feed-Reihenfolge
Eine weitere Funktion zur Persona-
lisierung Ihres Feeds ist das Priori-
sieren von bestimmten Accounts. 
Sollte es Accounts geben, welche 
Sie besonders begeistern, gibt es 
einen e� ektiven Trick: Unter Pro� l 
→ Folge ich → Favoriten können Sie 
bestimmte Accounts priorisieren. 
Die Beiträge Ihrer Favoriten er-
scheinen nun immer zuerst in Ih-
rem Feed, während andere Pro� le 
erst später erscheinen.

Ihr digitales Auftreten im Gri� 
Kleine Einstellungen, große Wirkung: So nutzen Sie Social Media entspannter

Story-Highlights gezielt ordnen
Story-Highlights lassen sich nicht 
nur speichern, sondern auch 
bewusst strukturieren. Wenn Sie 
ein neues Highlight hinzufügen 
oder ein bestehendes bearbeiten, 
können Sie Reihenfolge, Titel und 
Cover anpassen. So wirkt Ihr Pro� l 
übersichtlicher und persönlicher.

Beitrag pausieren statt löschen
Wenn Sie einen Beitrag nicht mehr 
zeigen möchten, ihn aber behalten 
wollen, können Sie ihn archivie-
ren. Tippen Sie dazu auf die drei 
Punkte im Beitrag und wählen Sie 
„Archivieren“. Der Beitrag ver-
schwindet aus dem Pro� l, bleibt 
aber jederzeit wiederherstellbar.

Story-Antworten begrenzen
Unter Einstellungen → Privatsphäre 
→ Story können Sie einstellen, dass 
nur bestimmte Personen auf Ihre 
Story antworten dürfen oder Ant-
worten ganz deaktivieren.

Personen unau� ällig einschränken
Wenn Sie nicht blockieren möch-
ten, aber weniger Interaktion 
wünschen, können Sie Pro� le „ein-
schränken“. Kommentare dieser 
Person sind dann nur für sie selbst 
sichtbar, und Direktnachrichten 
landen ohne Benachrichtigung im 
Anfrageordner. Ö� nen Sie dafür das 
Pro� l, tippen Sie auf die drei Punkte 
und wählen Sie „Einschränken“. 

Nachrichten automatisch 
verschwinden lassen
WhatsApp ermöglicht es, Nachrich-
ten nach einer bestimmten Zeit au-
tomatisch zu löschen. Öffnen Sie 
einen Chat, tippen Sie auf den Na-
men der Person oder Gruppe und 
aktivieren Sie „Verschwindende 
Nachrichten“. Sie können festlegen, 
ob Nachrichten nach 24 Stunden, 7 
Tagen oder 90 Tagen gelöscht wer-
den sollen. Diese Funktion ist be-
sonders hilfreich für sensible oder 
temporäre Gespräche.

Zuletzt-online-Status individuell 
steuern
Sie können festlegen, wer sehen 

darf, wann Sie zuletzt online waren 
oder ob Sie gerade online sind. Un-
ter Einstellungen → Datenschutz → 
Zuletzt online & Online können Sie 
die Sichtbarkeit auf „Meine Kontak-
te“, „Niemand“ oder einzelne Perso-
nen einschränken. Das hilft, Erwar-
tungsdruck zu reduzieren.

Gruppeneinladungen steuern
Unter Einstellungen → Datenschutz 
→ Gruppen können Sie bestim-
men, wer Sie zu Gruppen hinzufü-
gen darf. So vermeiden Sie uner-
wünschte Gruppenchats.

Medien automatisch 
sortieren lassen
Unter Einstellungen → Chats kön-

nen Sie festlegen, ob empfangene 
Medien automatisch in Ihrer Gale-
rie gespeichert werden sollen. Das 

verhindert unnötige Unordnung in 
Ihren Fotos.

Foto: envato

Foto: envato
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Weitere Infos und Tickets unter
www.badeland-wolfsburg.de

24 Jahre
BadeLand 
Wolfsburg!

02. bis 08.
Februar 2026

Freuen Sie sich auf eine Woche voller 
Gewinnspiele, Veranstaltungen und
einzigartige Geburtstagsaktionen!

06. Februar
Lange Saunanacht

08. Februar 
Piratenparty



P reis  25 ,50 €



Über mich

2008 habe ich – Norman Theiss –  den Kunst- und Antikhandel in 
3. Generation übernommen. Bereits seit 1960 ist die Familie Theiss 
im Kunst- und Antikhandel tätig. 

Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, 
Schmuck, Münzen, Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten 
aller Art.

Mehr als 60 Jahre Erfahrung

✓ Edelmetalle
Gold, Silber, Zinn, 
versilbertes Besteck

✓ Uhren
Luxusuhren, Taschenuhren, 
Chronographen etc. (Ihre Uhr 
kann auch defekt sein)

✓ Schmuck
Goldschmuck, Brillant-  
schmuck, Perlenschmuck, 
Bernstein & Korallenschmuck

✓ Münzen
Goldmünzen, Silbermünzen, 
Sammlermünzen

✓ Militaria
Orden, Uniformen, 
Blankwaffen

✓ Kunst
Bronzen, Statuen, 
Gemälde

✓ Antiquitäten
Porzellan, Keramik, Möbel

✓ Fahrzeuge
Oldtimer, Sammlungen

✓ Schreibgeräte
Füllfederhalter

✓ Musikinstrumente
Geige, Trompeten

✓ Kameras
Spiegelreflexkameras

✓ Designertaschen
Burberry, Prada, Louis Vuitton

✓ Teppiche
Orientteppiche

✓ Entrümpelung
durch unseren Partnerbetrieb

… und vieles mehr!

Wir kaufen an:

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Oder nach Vereinbarung – wir 
bieten Ihnen auch im Umkreis 
von 100 km Hausbesuche an.

Parkplätze sind 
auf dem 
Hinterhof 
Madamenweg 7 

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon: +49 (0) 531 379 51 259
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31
E-Mail: info@antikhaus-bs.de
Internet: antikhaus-bs.de

Bewertung 

Ihres 

Schmucks!
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Parkplätze sind 
auf dem 
Hinterhof 
Madamenweg 7 

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon: +49 (0) 531 379 51 259
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31
E-Mail: info@antikhaus-bs.de
Internet: antikhaus-bs.de

Bewertung 

Ihres 

Schmucks!

KoStenloSe aK

ti
on

„Kompetenz und Freundlich-
keit, wie man es selten fi ndet. 

Gerne wieder!“

Sichern Sie sich den besten Preis bei Theiss!
Mehr als 60 Jahre Erfahrung
Über mich
2008 habe ich – Norman Theiss – den Kunst- und Antikhandel in 3. Generation übernommen. Bereits 
seit 1960 ist die Familie Theiss im Kunst- und Antikhandel tätig.
Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten aller Art.

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss 
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon:  +49 (0) 531 379 51 259 
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31 
E-Mail:  info@antikhaus-bs.de 
Internet: antikhaus-bs.de

Unsere Öff nungszeiten: 
Montag, Mitt woch & Freitag von 10 Uhr bis 15 Uhr
Oder nach Vereinbarung – wir bieten im Umkreis von 
100 km Hausbesuche an.
Kundenparkplätze sind vorhanden.

Über mich

2008 habe ich – Norman Theiss –  den Kunst- und Antikhandel in 
3. Generation übernommen. Bereits seit 1960 ist die Familie Theiss 
im Kunst- und Antikhandel tätig. 

Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, 
Schmuck, Münzen, Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten 
aller Art.

Mehr als 60 Jahre Erfahrung

✓ Edelmetalle
Gold, Silber, Zinn, 
versilbertes Besteck

✓ Uhren
Luxusuhren, Taschenuhren, 
Chronographen etc. (Ihre Uhr 
kann auch defekt sein)

✓ Schmuck
Goldschmuck, Brillant-  
schmuck, Perlenschmuck, 
Bernstein & Korallenschmuck

✓ Münzen
Goldmünzen, Silbermünzen, 
Sammlermünzen

✓ Militaria
Orden, Uniformen, 
Blankwaffen

✓ Kunst
Bronzen, Statuen, 
Gemälde

✓ Antiquitäten
Porzellan, Keramik, Möbel

✓ Fahrzeuge
Oldtimer, Sammlungen

✓ Schreibgeräte
Füllfederhalter

✓ Musikinstrumente
Geige, Trompeten

✓ Kameras
Spiegelreflexkameras

✓ Designertaschen
Burberry, Prada, Louis Vuitton

✓ Teppiche
Orientteppiche

✓ Entrümpelung
durch unseren Partnerbetrieb

… und vieles mehr!

Wir kaufen an:

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Oder nach Vereinbarung – wir 
bieten Ihnen auch im Umkreis 
von 100 km Hausbesuche an.

Parkplätze sind 
auf dem 
Hinterhof 
Madamenweg 7 

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon: +49 (0) 531 379 51 259
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31
E-Mail: info@antikhaus-bs.de
Internet: antikhaus-bs.de

Bewertung 

Ihres 

Schmucks!

KoStenloSe aK

ti
on

VERTRAUEN SIE NUR DEN EXPERTEN!EXPERTEN!VERTRAUEN SIE NUR DEN VERTRAUEN SIE NUR DEN VERTRAUEN SIE NUR DEN 
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KulTour
VERANSTALTUNGSKALENDERAUSSTELLUNGEN

BRAUNSCHWEIG
Weibermacht - Die schöne Böse
Bis 22.02.2026
Herzog Anton Ulrich-Museum

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung
Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung
Städtisches Museum

BREMEN
Flirt und Fantasie
12.11.2025 – 01.03.2026
Kunsthalle Bremen 

Olaf Brzeski. Feast
Bis 8.3.2026
Gerhard-Marcks-Haus

Alberto Giacometti. Das Maß der 
Welt
Bis 15. 2.2026
Kunsthalle Bremen

Cold as Ice. Kälte in Kunst und 
Gesellschaft
Bis 15.3.2026
Weserburg Museum

Pipilotti Rist. Pixelwald Wisera
Dauerausstellung
Kunsthalle Bremen

HANNOVER

Niki. Kusama. Murakami: Love 
you for Infi nity 
Bis 14.2.2026
Sprengel Museum Hannover

Van Gogh - The Immersive Expe-
rience 
Multimedia-Spektakel 
Bis 28.2.26 
Alte Druckerei

Abenteuer Abstraktion
Dauerausstellung
Sprengel Museum Hannover

Gabriela Jolowicz
Holzschnitte - woodcuts
Bis 10.5.26
Sprengel Museum Hannover

Die Inszenierung der Dinge
Bis 12.4.2026
Museum für Kunst und Gewerbe

POTSDAM
Theo von Brockhusen „Farben im 
Licht“
Bis 22. März 2026
Potsdam Museum

Avantgarde. Max Liebermann und 
der Impressionismus in 
Deutschland
28. Februar – 7. Juni 2026
Museum Barberini 

POTSDAM. EINE STADT MACHT 
GESCHICHTE
Dauersausstellung
Potsdam Museum

©
 P

M
/ S
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SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung
Museum Schloss Salder

WOLFSBURG
Małgorzata Mirga-Tas. Eine alter-
native Geschichte
Bis 15. März 2026
Kunstmuseum Wolfsburg

5. FEBRUAR
THEATER
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Der Besuch der alten Dame
Tragische Komödie

6. FEBRUAR
THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Das Kind in mir will achtsam 
morden
Kriminalkomödie

KABARETT
20 Uhr, Brunnentheater HE
Andrea Volk
„Alle Mann an Bord“

7. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Shockheaded Peter (Der Struw-
welpeter)
Musical

20 Uhr, Brunsviga BS
Meike Koester & Band
Wieder laut

THEATER
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadt-
markt BS
Endlich allein
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Minna von Barnhelm
Schauspiel

8. FEBRUAR
THEATER
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das kunstseidene Mäd-
chen.1931.2026
Schauspiel

10. FEBRUAR
THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

SONST IGE S
19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS
Juwelen am Frühlingshimmel
Besucherabend

11. FEBRUAR
THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

12. FEBRUAR
MUS IK
20 Uhr, Brunnentheater HE
Cinderella
Das 80er-Jahre-Musical

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Der zerbrochene Krug
Lustspiel

COMEDY
20 Uhr, Kulturring PE
Patrizia Moresco
Overkill

13. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Eros & Ramazotti – Ein Duo im 
Ausnahmezustand
Musikalische Komödie

20 Uhr, Brunsviga BS
Iontach
Irish Music Unlimited…

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

14. FEBRUAR
MUS IK
20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Osnabrücker Symphonieochester: 
„Mon Ami“
Sinfoniekonzert

20 Uhr, Kulturring PE
Columbia
OASIS Tribute Band

THEATER
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Minna von Barnhelm
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

15. FEBRUAR
MUS IK
11 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Klassik für Alle
„Der Klang der Bilder“

THEATER
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

16. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Lindenhof-Theater BS
Fagott Ensemble Fagotto Totale
Programm Kaneval

17. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Toni Bartl´s Alpin Drums: Alpen-
glühen!
Audio-visuelles Klangspektakel

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

18. FEBRUAR
THEATER
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das kunstseidene Mäd-
chen.1931.2026
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein
Komödie

SONST IGE S
19 Uhr, NaturErlebnisZentrum Hondela-
ge VS
Artenvielfalt Hondelage - Ein 
digitales Mitmachprojekt
Vortrag mit Dr. Seven Gippner

19. FEBRUAR
THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

COMEDY
20 Uhr, Brunsviga BS
Nicole Jäger
„Grande Dame“ Premiere

20. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Madame Pompadour
Operette

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Schneewittchen & die 7 Boybands
Das 90er-Jahre-Musical

THEATER
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das kunstseidene 
Mädchen.1931.2026
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

21. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Die vier Jahreszeiten
Neoklassisches Ballett

THEATER
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Peter Grimes
Musiktheater

22. FEBRUAR
THEATER
18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Die Goldfi sche
Inklusions-Tragikomödie

26. FEBRUAR
MUS IK
20 Uhr, Brunnentheater HE
MerQury
Eine Hommage an Queen

THEATER
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Das kunstseidene Mäd-
chen.1931.2026
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

25. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Jan Plewka singt Rio Reiser 2
Wann, wenn nicht jetzt?

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Die Nacht der Musicals

26. FEBRUAR
MUS IK
19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Maybebop
Vier Typen. Vier Mikrofone

THEATER
19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Marlene
Schauspiel mit Musik

27. FEBRUAR
MUS IK
19 Uhr, NaturErlebnisZentrum Hondela-
ge BS
Udo, Axel und ein Mord
Krimikomödie mit Axel Behnsen und 
Thomas Bode

THEATER
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Peter Grimes
Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

COMEDY
19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Duo Mimikry
Tasty Biscuits

20 Uhr, Brunsviga BS
Friedemann Weise
Das bisschen Content

28. FEBRUAR
THEATER
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Die Fledermaus
Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Es ist nur eine Phase, Hase
Komödie

COMEDY
20 Uhr, Brunsviga BS
La Signora
Froschkönigin – 20 Jahre La Signora

1.MÄRZ
MUS IK
16 Uhr, Lessingtheater WF
Madame Pompadour
Operette

THEATER
18 Uhr, Großes Haus, Theater BS
Peter Grimes
Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Mehr Schein als Sein
Komödie

Freikarten 
für 

Basketball
BRAUNSCHWEIG
Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basket-
ball-Löwen gegen Fitness First 
Würzburg Baskets am 18. Februar 
verlost der RUNDSCHAU-Verlag 
5 x 2 Freikarten. Möchten Sie zu 
den Gewinnern gehören? Dann 
senden Sie uns bis zum 11. Febru-
ar mit Angabe Ihrer Adresse eine 
Mail an rundschau@ok11.de mit 
dem Vermerk „Basketball“ oder 
per Postkarte an Ideeal Werbe-
agentur GmbH, Juliusstraße 11, 
38118 Braunschweig. Viel Glück!

Langeweile? Langeweile? PLATZHIRSCH HIER 
KÖNNTE 

IHRE ANZEIGE 
STEHEN!

Buchen Sie bei 
Sandra Kilian

s.kilian@ok11.de

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Endlich allein

Über mich

2008 habe ich – Norman Theiss –  den Kunst- und Antikhandel in 
3. Generation übernommen. Bereits seit 1960 ist die Familie Theiss 
im Kunst- und Antikhandel tätig. 

Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, 
Schmuck, Münzen, Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten 
aller Art.

Mehr als 60 Jahre Erfahrung

✓ Edelmetalle
Gold, Silber, Zinn, 
versilbertes Besteck

✓ Uhren
Luxusuhren, Taschenuhren, 
Chronographen etc. (Ihre Uhr 
kann auch defekt sein)

✓ Schmuck
Goldschmuck, Brillant-  
schmuck, Perlenschmuck, 
Bernstein & Korallenschmuck

✓ Münzen
Goldmünzen, Silbermünzen, 
Sammlermünzen

✓ Militaria
Orden, Uniformen, 
Blankwaffen

✓ Kunst
Bronzen, Statuen, 
Gemälde

✓ Antiquitäten
Porzellan, Keramik, Möbel

✓ Fahrzeuge
Oldtimer, Sammlungen

✓ Schreibgeräte
Füllfederhalter

✓ Musikinstrumente
Geige, Trompeten

✓ Kameras
Spiegelreflexkameras

✓ Designertaschen
Burberry, Prada, Louis Vuitton

✓ Teppiche
Orientteppiche

✓ Entrümpelung
durch unseren Partnerbetrieb

… und vieles mehr!

Wir kaufen an:

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Oder nach Vereinbarung – wir 
bieten Ihnen auch im Umkreis 
von 100 km Hausbesuche an.

Parkplätze sind 
auf dem 
Hinterhof 
Madamenweg 7 

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon: +49 (0) 531 379 51 259
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31
E-Mail: info@antikhaus-bs.de
Internet: antikhaus-bs.de

Bewertung 

Ihres 

Schmucks!

KoStenloSe aK

ti
on

Über mich

2008 habe ich – Norman Theiss –  den Kunst- und Antikhandel in 
3. Generation übernommen. Bereits seit 1960 ist die Familie Theiss 
im Kunst- und Antikhandel tätig. 

Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, 
Schmuck, Münzen, Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten 
aller Art.

Mehr als 60 Jahre Erfahrung

✓ Edelmetalle
Gold, Silber, Zinn, 
versilbertes Besteck

✓ Uhren
Luxusuhren, Taschenuhren, 
Chronographen etc. (Ihre Uhr 
kann auch defekt sein)

✓ Schmuck
Goldschmuck, Brillant-  
schmuck, Perlenschmuck, 
Bernstein & Korallenschmuck

✓ Münzen
Goldmünzen, Silbermünzen, 
Sammlermünzen

✓ Militaria
Orden, Uniformen, 
Blankwaffen

✓ Kunst
Bronzen, Statuen, 
Gemälde

✓ Antiquitäten
Porzellan, Keramik, Möbel

✓ Fahrzeuge
Oldtimer, Sammlungen

✓ Schreibgeräte
Füllfederhalter

✓ Musikinstrumente
Geige, Trompeten

✓ Kameras
Spiegelreflexkameras

✓ Designertaschen
Burberry, Prada, Louis Vuitton

✓ Teppiche
Orientteppiche

✓ Entrümpelung
durch unseren Partnerbetrieb

… und vieles mehr!

Wir kaufen an:

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Oder nach Vereinbarung – wir 
bieten Ihnen auch im Umkreis 
von 100 km Hausbesuche an.

Parkplätze sind 
auf dem 
Hinterhof 
Madamenweg 7 

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon: +49 (0) 531 379 51 259
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31
E-Mail: info@antikhaus-bs.de
Internet: antikhaus-bs.de

Bewertung 

Ihres 

Schmucks!

KoStenloSe aK

ti
on

„Kompetenz und Freundlich-
keit, wie man es selten fi ndet. 

Gerne wieder!“

Sichern Sie sich den besten Preis bei Theiss!
Mehr als 60 Jahre Erfahrung
Über mich
2008 habe ich – Norman Theiss – den Kunst- und Antikhandel in 3. Generation übernommen. Bereits 
seit 1960 ist die Familie Theiss im Kunst- und Antikhandel tätig.
Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten aller Art.

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss 
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon:  +49 (0) 531 379 51 259 
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31 
E-Mail:  info@antikhaus-bs.de 
Internet: antikhaus-bs.de

Unsere Öff nungszeiten: 
Montag, Mitt woch & Freitag von 10 Uhr bis 15 Uhr
Oder nach Vereinbarung – wir bieten im Umkreis von 
100 km Hausbesuche an.
Kundenparkplätze sind vorhanden.

Über mich

2008 habe ich – Norman Theiss –  den Kunst- und Antikhandel in 
3. Generation übernommen. Bereits seit 1960 ist die Familie Theiss 
im Kunst- und Antikhandel tätig. 

Mein Geschäft ist der Ankauf von Edelmetallen wie Gold und Silber, 
Schmuck, Münzen, Uhren, Antiquitäten, Militaria und Kunstobjekten 
aller Art.

Mehr als 60 Jahre Erfahrung

✓ Edelmetalle
Gold, Silber, Zinn, 
versilbertes Besteck

✓ Uhren
Luxusuhren, Taschenuhren, 
Chronographen etc. (Ihre Uhr 
kann auch defekt sein)

✓ Schmuck
Goldschmuck, Brillant-  
schmuck, Perlenschmuck, 
Bernstein & Korallenschmuck

✓ Münzen
Goldmünzen, Silbermünzen, 
Sammlermünzen

✓ Militaria
Orden, Uniformen, 
Blankwaffen

✓ Kunst
Bronzen, Statuen, 
Gemälde

✓ Antiquitäten
Porzellan, Keramik, Möbel

✓ Fahrzeuge
Oldtimer, Sammlungen

✓ Schreibgeräte
Füllfederhalter

✓ Musikinstrumente
Geige, Trompeten

✓ Kameras
Spiegelreflexkameras

✓ Designertaschen
Burberry, Prada, Louis Vuitton

✓ Teppiche
Orientteppiche

✓ Entrümpelung
durch unseren Partnerbetrieb

… und vieles mehr!

Wir kaufen an:

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Oder nach Vereinbarung – wir 
bieten Ihnen auch im Umkreis 
von 100 km Hausbesuche an.

Parkplätze sind 
auf dem 
Hinterhof 
Madamenweg 7 

Kontakt: 
Kunst & Antikhaus Theiss
Madamenweg 6A
38118 Braunschweig

Telefon: +49 (0) 531 379 51 259
Handy / WA: +49 (0) 152 368 453 31
E-Mail: info@antikhaus-bs.de
Internet: antikhaus-bs.de
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VERTRAUEN SIE NUR DEN EXPERTEN!EXPERTEN!VERTRAUEN SIE NUR DEN VERTRAUEN SIE NUR DEN VERTRAUEN SIE NUR DEN 
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